
Antrieb für Schiebetore

BKS22TGS
MONTAGEANLEITUNG IT Italiano

FA01157-DE
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ALLGEMEINE SICHERHEITSHINWEISE FÜR DEN INSTALLATEUR
⚠ ACHTUNG! Wichtige Sicherheitshinweise.

Die Anleitung genau befolgen, eine nicht ordnungsgemäße Montage kann schwere Schäden zur Folge haben.
Vor der Montage auch die benutzerrelevanten Hinweise durchlesen.

Das Gerät ist ausschließlich für den Zweck, für den es entwickelt wurde, zu verwenden. Andere Verwendungen sind gefährlich. Die Came S.p.A. 
haftet nicht für durch ungeeignete, unsachgemäße bzw. fehlerhafte Verwendung verursachte Schäden. • Bei der in dieser Anleitung beschriebe-
nen Maschine handelt es sich nach Maschinenrichlinie 2006/42/EG um eine "unvollständige Maschine". "Unvollständige Maschinen" stellen eine 
Gesamtheit dar, die fast eine Maschine bildet, für sich genommen aber keine bestimmte Funktion erfüllen kann. Eine unvollständige Maschine ist 
nur dazu bestimmt, in andere Maschinen oder in andere unvollständige Maschinen oder Ausrüstungen eingebaut zu werden, um zusammen mit 
ihnen eine Maschine im Sinne der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG zu bilden. Bei der Endmontage sind die Maschinenrichtlinie 2006/42/EG und 
die entsprechenden europäischen Bezugsnormen einzuhalten. Alle in dieser Anleitung beschriebenen Schritte nur von entsprechend ausgebildeten 
und erfahrenen Fachleuten gemäß den geltenden Gesetzen durchgeführt werden. • Der Hersteller haftet nicht bei Verwendung von nicht originalen 
Zusatzteilen; in diesem Fall erlischt die Garantie. • Diese Anleitung zusammen mit den Anleitungen der anderen in die Antriebsanlage eingebauten 
Geräte aufbewahren. • Überprüfen, ob der auf dem Typenschild angegebene Temperaturbereich für den Installationsort geeignet ist. • Das Verlegen 
der Kabel, die Montage, der Anschluss und die Abnahme müssen fachgerecht und gemäß den geltenden Vorschriften erfolgen. • Sollte das Netzkabel 
beschädigt sein, zur Vermeidung von durch Strom verursachten Unfällen dafür sorgen, dass es vom Hersteller, seinem Wartunsdienst bzw. von einem 
Fachmann ersetzt wird.
• Sämtliche Montagearbeiten nur bei unterbrochener Stromzufuhr ausführen. • Der Antrieb darf nicht für Tore mit Fußgängertor eingesetzt werden, 
es sei denn, dass der Torlauf nur mit gesichertem Fußgängertor aktiviert werden kann. • Darauf achten, dass während der Betätigung des angetrie-
benen Teils keine Quetschgefahr zwischen dem Teil und dem umliegenden Mauerwerk besteht. • Vor der Montage überprüfen, ob das zu automa-
tisierende Tor in gutem mechanischem Zustand, ordnungsgemäß ausgewuchtet ist und sich gut schließt: bei negativer Bewertung vor der Montage 
zunächst dafür sorgen, dass die Sicherheitsvorschriften eingehalten werden. • Überprüfen, dass das Tor stabil ist, dass es sich ordnungsgemäß 
öff net und schließt und dass die Laufräder gut funktionieren und entsprechend geschmiert sind. • Die Bodenschiene muss völlig off enliegen und 
ordnungsgemäß am Boden befestigt werden. Sie darf keine Unregelmäßigkeiten aufweisen, die den Torlauf beeinträchtigen könnten. • Die oberen 
Führungen dürfen keine Reibung verursachen. • Kontrollieren, dass im Auf- und Zulauf Endschalter vorhanden sind. • Den Antrieb auf einer soliden 
Montagefl äche und an einer vor Stößen geschützten Stelle montieren. • Überprüfen, ob schon mechanische Endanschläge vorhanden sind. • Bei 
in weniger als 2,5 m Höhe ab Boden bzw. einer anderen Zugangsebene montierten beweglichen Antriebsteilen, überprüfen, ob gegebenenfalls 
Schutzeinrichtungen und/oder Warnschilder anzubringen sind. • Den Antrieb nicht auf Teilen, die sich aufgrund des Gewichts verbiegen könnten, 
montieren. Wenn nötig, die Befestigungspunkte in geeigneter Weise verstärken. • Nicht an nicht eben liegenden Toren montieren. • Überprüfen, 
dass vorhandene Bewässerungsanlagen den Antrieb nicht von unten befeuchten können. • Restrisiken müssen mittels gut sichtbaren Piktogrammen 
gekennzeichnet und dem Benutzer erklärt werden. • Die Baustelle in angemessener Weise kennzeichnen und abgrenzen, um den Zutritt Unbefugter, 
im Besonderen von Minderjährigen und Kindern, zu verhindern. • Wenn nötig gut sichtbare Warnschilder (z.B. Torwarnschild) anbringen. • Wir 
empfehlen geeignete Schutzmaßnahmen zu ergreifen, um im Aktionsbereich der Maschine befi ndliche Menschen gegen mechanische Gefahren zu 
schützen (z.B. zur Vermeidung der Quetschgefahr der Hände zwischen Zahnstange und Ritzel). • Elektrische Leitungen müssen durch entsprechende 
Leerrohre und Kabelveschraubungen geführt werden, um mechanische Schäden zu vermeiden und dürfen nicht mit Teilen, die während des Betriebs 
heiß werden könnten (Motor, Trafo usw.) in Berührung kommen. • Im Stromnetz gemäß den Installationsvorschriften eine angemessene omnipolare 
Schutzauslösungseinheit vorsehen, die unter den Bedingungen der Überspannungskategorie III das Gerät völlig abtrennt. • Alle festen Befehlsgeräte 
gut sichtbar in der Nähe des Schrankenbaums aber in sicherem Abstand zu den beweglichen Teilen in mindestens 1,5 m Höhe montieren. Totmann-
schalter müssen an einer nicht öff entlich zugänglichen Stelle installiert werden. • Zur Kontrolle der Schließkräfte eine passende, ordnungsgemäß 
installierte Sicherheitsleiste (siehe in dieser Anleitung enthaltene Angaben) verwenden und die notwendigen Einstellungen vornehmen. • Vor der 
Übergabe an den Benutzer überprüfen, ob die Anlage den harmonisierten Normen und den grundlegenden Anforderungen der Maschinenrichtlinie 
2006/42/EG entspricht. Sicher stellen, dass der Antrieb in angemessener Weise eingestellt wurde und dass die Sicherheits- und Schutzeinrichtungen 
sowie die manuelle Entriegelungseinheit ordnungsgemäß funktionieren. • Wir empfehlen dem Benutzer alle Gebrauchsanleitungen der in der fertigen 
Maschine eingebauten Produkte auszuhändigen.
- In der folgenden Abbildungen sind die wesentlichen potentiellen Gefahrenstellen für Personen gekennzeichnet.

Gefahr durch stromführende Teile.

Quetschgefahr.

Quetschgefahr, Füße.

Quetschgefahr, Hände.

Durchgang während des Betriebs der Anlage verboten.
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ZEICHENERKLÄRUNG
 Dieses Zeichen steht vor Abschnitten, die sorgfältig durchzulesen sind.

⚠ Dieses Zeichen steht für sicherheitsrelevante Abschnitte.

☞ Dieses Zeichen steht für benutzerrelevante Abschnitte.

Sofern nicht anders angegeben, sind alle Maßangaben in Millimetern.

ABMESSUNGEN

BESCHREIBUNG
Schiebetorantrieb für Tore bis 2200 kg Gewicht und 23 m Sperrweite.

VERWENDUNGSZWECK

Der Antrieb wurde für die Motorisierung von Schiebetoren in Wohn- und Industrieanlagen entwickelt.

VERWENDUNGSART

Modell BKS22TGS
Standardlänge (Bezugswert*) Schiebetor (m) 10

Höchstgewicht Schiebetor (kg) 2.200

Zahnrad-Modul 6

* Bei Anlagen, die nicht den Standardabmessungen entsprechen, siehe die folgenden Diagramme.

TECHNISCHE DATEN

Modell BKS22TGS
Schutzart (IP) 44

Betriebsspannung (V - 50/60 Hz) 230/400 AC DREIPHASIG

Spannungsversorgung Antrieb (V - 50/60 Hz) 230/400 AC DREIPHASIG

Leistung (W) 520

Schließkraft (N) 1650

Auflaufgeschwindigkeit (m/min) 10,5

Betriebstemperatur (°C) -20 ÷ +55

Isolierklasse des Geräts I

Thermoschutz Motor (°C) 150

Gewicht (kg) 21
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BETRIEBSZYKLEN

Wert

Betriebszyklen/Stunde (Anz.) 14 

Aufeinanderfolgende Betriebszyklen (n°) 17

Die Berechnung der Betriebszyklen bezieht sich auf ein Tor in Standardlänge (siehe Verwendungsart), das ordnungsgemäß montiert wurde und keine 

mechanischen Störungen und/oder Reibungen aufweist, die Umgebungtemperatur liegt bei 20°C - siehe EN 60335-2-103. 

BESCHREIBUNG DER BESTANDTEILE

1. Deckel

2. Steuerungsabdeckung

3. Motor

4. Mechanischer Endschalter

5. Montageplatte

6.  Befestigungsschrauben

7. Endlauf-Bügel

BEISPIELANLAGE

1. Motor

2. Endschalter-Betätigung

3. Zahnstange

4. Schlüsseltaster

5. Antenne 

Blinkleuchte

6. 

7. Lichtschranken

8. Standsäule

9. Toranschlag

10. Sicherheitsleiste

11. Verteilerschacht

STEUERUNGEN

002ZT6
Steuereinheit mit Selbsttest der Sicherheitseinrichtungen.

002ZT6C
Steuereinheit mit Notstopp und Tastern sowie Selbsttest der Sicherhei-

tseinrichtungen.

ZUBEHÖR

❶  001B4353
 Kettenantrieb.

❷  009CCT 
 Einfache 1/2"-Kette.

❸  009CGIU 

 Verbindungsglied für 1/2"-Kette.

❹  001R001
 Individuelles Zylinderschloss.
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MONTAGE

⚠Die folgenden Abbildungen dienen nur als Beispiel, der für die Befestigung des Antriebs und der Zusatzgeräte nötige Raum hängt von deren 

Bemaßung ab. Der Montagefachmann wählt die beste Lösung.

 Die Abbildungen stellen einen links montierten Antrieb dar. 

ALLGEMEINE MONTAGEHINWEISE

⚠ Die Montage muss von erfahrenem Fachpersonal gemäß den geltenden Richtlinien durchgeführt werden.

VORBEREITENDE KONTROLLEN

⚠ Vor der Montage des Antriebs:

• Überprüfen, dass die oberen Laufwagen keine Reibung verursachen;

• Überprüfen, dass das Tor stabil ist und dass die Laufräder gut funktionieren und entsprechend geschmiert sind;

• Überprüfen, dass die Laufschiene gut am Boden befestigt ist, vollständig aus dem Boden ragt und keine Unregelmäßigkeiten aufweist, die den 

Torlauf beeinträchtigen könnten;

• Überprüfen, ob mechanische Endanschläge im Auf- und Zulauf vorhanden sind;

• Kontrollieren, dass der Antrieb an einer vor Stößen geschützten Stelle montiert wird, und dass die Montagefläche solide ist;

• Zum Schutz der Kabel vor mechanischen Schäden geeignete Leerrohre oder Kabelschläuche vorsehen.

KABELTYPEN UND MINDESTSTÄRKEN

Anschluss
Kabellänge

< 20 m 20 < 30 m

Spannungsversorgung Steuerung - 230/400V 4G x 2,5 mm
2

4G x 4 mm
2

Spannungsversorgung Motor - 230/400V 4G x 1,5 mm
2

4G x 2,5 mm
2

Blinkleuchte 2 x 1,5 mm
2

Befehlsgeräte 2 x 0,5 mm
2

TX-Lichtschranken 2 x 0,5 mm
2

RX-Lichtschranken 4 x 0,5 mm
2

Endschalter 3 x 1 mm
2

 Für die Antenne ein (bis 5 m langes) Kabel des Typs RG58 verwenden.

 Die Wahl der Kabelstärke von Kabeln mit einer anderen Länge, als die in der Tabelle angeführten, muss laut den Angaben der Richtlinie CEI 

EN 60204-1 auf der Grundlage der effektiven Leistungsaufnahme der angeschlossenen Geräte erfolgen.

 Für Anschlüsse, die mehrere Belastungen auf der gleichen Leitung (sequentiell) vorsehen, muss die Bemessung laut Tabelle auf der Grundlage 

der Leistungsaufnahme und effektiven Entfernung nochmals berechnet werden. Für den Anschluss von in dieser Anleitung nicht berücksichtigten 

Produkten, gelten die dem jeweiligen Produkt beigefügten Gebrauchsanweisungen.

VERLEGUNG DER LEERROHRE

Eine Grube für die Verschalung graben.

Die für die Kabel notwendigen Leerrohre vom Kabelschacht aus auslegen. 

Für den Anschluss des Antriebs empfehlen wir zwei Leerrohre mit Ø 40 mm. 

 Die Anzahl der notwendigen Leerrohre hängt vom Anlagentyp und den vorgesehenen Zusatzgeräten ab.
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VERLEGEN DER MONTAGEPLATTE

Eine Holzverschalung anfertigen, die größer als die Montageplatte ist und in die Grube legen. Die Verschalung muss 50 mm über den Boden 

hinausragen.

Ein Rundstahlnetz in die Verschalung legen, um so den Beton zu verstärken.

Die Schrauben in die Montageplatte ❶ stecken und mit den Muttern befestigen. Die Fundamentanker ❷ mit einem Schraubendreher oder einer 

Zange herausziehen.

Die Montageplatte in das Rundstahlnetz stecken ❸. Achtung! Die Rohre müssen durch die dafür vorgesehenen Löcher gesteckt werden.

Bei schon vorhandener Zahnstange, die Montageplatte so einlegen, dass die in der Abbildung angegebenen Maße eingehalten werden.

Die Verschalung mit Beton auffüllen, die Montageplatte muss vollkommen waagerecht sein und die Schraubgewinde müssen vollständig herausragen.

Mindestens 24h fest werden lassen.
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Die Muttern von den Schrauben entfernen.

Stromkabel in die Leerrohre stecken, bis sie ca. 600 mm herausragen.

Die Verschalung entfernen und die Grube um den Betonblock mit Erde auffüllen.

VORBEREITUNG DES ANTRIEBS

Steuerungs- und Antriebsabdeckung abnehmen.
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Antrieb auf die Montageplatte stellen. 

Achtung! Elektrische Leitungen müssen unter dem Antrieb verlegt werden und dürfen nicht mit Teilen, die während des Betriebs heiß werden könnten 

(Motor, Trafo usw.) in Berührung kommen.

Den Antrieb mithilfe der Gewindestifte 5÷10 mm von der Montageplatte anheben, um gegebenenfalls spätere Einstellungen zwischen Antriebsrad 

und Zahnstange vorzunehmen.

BEFESTIGUNG DER ZAHNSTANGE

 Bei schon vorhandener Zahnstange, die Distanz zwischen Antriebsrad und Zahnstange einstellen, ansonsten die Montage vornehmen:

- Den Antrieb entriegeln ❶;

- Zahnstange auf das Antriebsrad des Antriebs legen ❷;

- Zahnstange in ihrer ganzen Länge am Tor befestigen oder anschweißen ❸ ❹.

Um die verschiedenen Zahnstangenmodule zu befestigen, einen Zahnstangenrest verwenden und mithilfe von zwei Schraubzwingen unter der 

Nahtstelle befestigen.
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EINSTELLUNG ZAHNRAD-ZAHNSTANGE

Das Tor von Hand öffnen und schließen und die Kopplungsdistanz zwischen Zahnrad und Zahnstange mit den Gewindestiften (senkrechte 

Einstellung) und den Ösen (waagerechte Einstellung) einstellen. Dadurch wird verhindert, dass das Torgewicht auf dem Antrieb aufliegt.

BEFESTIGUNG DES ANTRIEBS

Nach erfolgter Einstellung, den Antrieb mit Unterlegscheiben und Muttern an der Montageplatte befestigen.
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EINSTELLUNG DER ENDLAGEN

Im Aufl auf:
- Tor öff nen ❶;

- Die Endschalterbetätigung für den Aufl auf auf die Zahnstange stecken, bis die Feder betätigt wird und mit den Bolzen befestigen ❷ ❸.

Feder

Im Zulauf:
- Tor schließen ❹; 
- Die Endschalterbetätigung für den Zulauf auf die Zahnstange stecken, bis die Feder betätigt wird und mit den Bolzen befestigen ❺ ❻.

~ 20 mm

~ 20 mm

VERDRAHTUNG

⚠ Die Verdrahtung gemäß den derzeit geltenden Vorschriften durchführen.

Vor der Verdrahtung die Kabel verlegen, dazu die Kabelverschraubungen an der Platinenhalterung verwenden - siehe Abb.

Elektrische Leitungen dürfen nicht mit Teilen, die während des Betriebs heiß werden könnten (Motor, Trafo usw.) in Berührung kommen.

Kabelverschraubungen an der Platinenhalterung
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- Das Schutzgehäuse öff nen A;

- Löcher in das Schutzgehäuse bohren und die von der externen Steuerung kommenden Kabel hindurchziehen B.

VERDRAHTUNG DES ANTRIEBS UND DES ENDSCHALTERS

Verdrahtung des Stan-
dard-Endschalters

GR
ÜN

RO
T

W
EI

SS

Vorverdrahteter Antrieb und Endschalter für linksseitige Montage (von Innen gesehen).

Bei 230V (AC) Anschluss die Kontakte,
wie dargestellt austauschen

Bei rechtsseitiger Montage:
- FA-FC der Endschalter auf der Klemmleiste austauschen;
- die U-V Phasen des Motors auf der Klemmleiste austauschen.

ÄNDERUNG DER VERDRAHTUNG BEI RECHTSSEITIGER MONTAGE

230V (AC)400V (AC)



U V W E1 EX 
FC FA F 

ZT6/ZT6C

W2 U2 V2

W1U1 V1

W2 U2 V2

W1U1 V1

Y

O F A F C

FC FA OS.
 1

3 
- 

A
nl

ei
tu

ng
 F

A0
11

57
-D

E-
 0

9/
20

18
 -

 ©
 C

A
M

E 
S.

p.
A

. -
 D

er
 In

ha
lt 

di
es

er
 A

nl
ei

tu
ng

 k
an

n 
je

de
rz

ei
t o

hn
e 

Vo
ra

nk
ün

di
gu

ng
 g

eä
nd

er
t w

er
de

n.
 -

 Ü
be

rs
et

zu
ng

 d
er

 O
rig

in
al

an
le

itu
ng

Bei rechtsseitiger Montage:
- FA-FC der Endschalter auf der Klemmleiste austauschen;
- die U-V Phasen des Motors auf der Klemmleiste austauschen.

ÄNDERUNG DER VERDRAHTUNG BEI RECHTSSEITIGER MONTAGE
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230V (AC)400V (AC)

ORANGE

WERKSVERDRAHTUNG

Mikro-Endschalter 

im Zulauf

Endlagenmikroschalter 

im Aufl auf

Mechanischer Endschalter

GRÜN

ROT

WEISS

Thermoschalter
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SPANNUNGSVERSORGUNG MOTOR

ABSCHLIESSEND
Nach der Inbetriebnahme und der Einspeicherung der Benutzer, die Kabel sorgfältig verlegen und an der Struktur befestigen, die Abdeckungen 

auflegen und schließen (darauf achten, dass die Kabel dabei nicht beschädigt werden).

ABBAU UND ENTSORGUNG
☞ CAME CANCELLI AUTOMATICI S.p.A. wendet im Betrieb das Umweltmanagement gemäß UNI EN ISO 14001 zum Schutz der 

Umwelt an.

Wir bitten Sie, diese Umweltschutzarbeit, die für CAME eine Grundlage der Fertigungs- und Marktstrategien ist, durch Beachtung der 

Entsorgungsangaben weiterzuführen:

 ENTSORGUNG DER VERPACKUNG

Die Bestandteile der Verpackung (Pappe, Kunststoff usw.) können, getrennt gesammelt, mit dem normalen Hausmüll entsorgt werden.

Vor der Entsorgung ist es empfehlenswert, sich über die am Installationsort geltenden Vorschriften zu informieren.

NICHT IN DIE UMWELT GELANGEN LASSEN!

 ENTSORGUNG DES PRODUKTES

Unsere Produkte bestehen aus verschiedenen Materialien. Der größte Teil davon (Aluminium, Kunststoff, Eisen, Stromkabel) kann mit 

dem Hausmüll entsorgt werden. Sie können durch getrennte Sammlung in zugelassenen Entsorgungsfachbetrieben recycelt werden.

Weitere Bestandteile (Platinen, Handsenderbatterien usw.) können Schadstoffe enthalten.

Sie müssen dementsprechend entfernt und in zugelassenen Fachbetrieben entsorgt werden.

Vor der Entsorgung ist es empfehlenswert, sich über die am Entsorgungsort geltenden Vorschriften zu informieren.

NICHT IN DIE UMWELT GELANGEN LASSEN!
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CAME S.p.A.

Via Martiri Della Libertà, 15 
31030 Dosson di Casier - Treviso - Italy
tel. (+39) 0422 4940 - fax. (+39) 0422 4941
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